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I.

Meteomlopsck BetkMipi in MMm.

Monats- und Jahresmittel der Beobachtungsstationen
im Jahre 1879.

(Vrgl. Schweizer. Meteorol. Beobachtungen Band XVI.)

In diesem Jahrgänge erscheinen die Beobachtungen von

Pontresina wieder mitgetheilt, während hingegen diejenigen

der Stationen Zillis, Vals, Scanfs und Zuz der Redaction

nicht mehr zugekommen sind.
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Reichenau. 597 Met.

Beobachter: J. Welz.

1879
Baromet.
auf 0 in
Hillimet.

Mittel

Temperatur (C.)
Relative

Fchtigkt.
in %•

Mittel

Bewölkg.

in %
Mittel

Niederschlag.

Red. Mittel Miniraum Maximum
Anzahl

der Tage

Höhe in
Millimeter

Januar — 0.22 — 13.6 11.2 63 7 60.5
Februar 1.71 - 9.8 15.0 — 81 8 113.7
März 4.45 — 8.6 16.6 — 62 5 33.4
April 7.30 — 1.4 18.0 81 8 89.4
Mai 9.57 1.5 21.0 — 81 11 145.2
Juni 15.65 9.8 30.1 — 63 15 138.0
Juli 14.48 7.0 25.8 — 69 15 155.8
August 18.29 12.3 31.3 — 52 11 130.3
September — 13.94 4.4 25.3 — 59 6 120.2
October 7.28 — 0.5 18.4 — 45 6 52.4
November 0.21 — 11.4 12.8 —- 73 12 147.3
December —6.78 — 17.0 4.6 — 41 3 6.7

Jahr 7.15

Schneefa

— 17.0

1 an 26

31.3

Tagen.

64 107 1193.0
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Schleims. 1544 Met.

Beobachter: P. J. An de er.

I 1879

Baromet.
auf 0 in
Millimet.

Sittel

i

Temperatur (C.)
Relative

Fchtigkt.
Bewölkg.

in %•

Mittel
1

Niederschlag.
|

Mittel Minimum Maximum
in %.

Mittel

Anzahl

der Tage

Höhe in

Millimeter

Januar — 3.21 — 15.5 7.5 i 39 5 —
Februar — 1—1.15 — 10.5 8.0 — 63 7 —
März —

11 2.27 — 11.5 11.0 — 42 __

April — 4.03 — 4.0 11.0 — 68 15 —
Mai — 7.02 - 0.5 16.0 1 67 7 —
Juni — - 13.40 3.0 23.0 — 37 7 —
Juli — '1 12.63 5.0 22.0 I

52 9 —
August — 16.68 11.0 26.0 37 i —
September — 12.71 5.0 23.0 — | 48 6 —
October — 6.34 — 4.5 16.0 — 30 5 —
November — — 1.12 — 13.0 10.0 — 57 8 —
December — — 6.47 —20.0 5.0 " 27 2 —

Jahr 5.26
j

— 20.0 26.0 47 80
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Ans der Naturchronik.

1879.
Von den im Laufe des Jahres gefallenen Lawinen, denen

am Ausgang des Winters auf dem Flüela und Albula je

ein Menschenleben zum Opfer fielen, verdient noch besonders

eine solche Erwähnung, welche Ende September bei

Tavetsch eine Heerde von 76 Schafen begrub. — Der

August war sehr reich an heftigen Gewittern; ein solches,

das am 4'VIII über Chur losbrach, veranlasste einen heftigen

Ausbruch der Scalära und Maschanzer Rufen, wodurch

im Fürstenwald ein Strich jungen Waldes und auf Trimmiser

Gebiet viel Culturboden mit Schlamm und Schutt überführt

wurde. Ob Villa (Lugnez) schlug der Blitz in ein Gebäude

und tödtete eine Kuh (Anfangs August); am 23/VIII entlud

sich ein sehr heftiges Gewitter über Fanas, wobei ein Stall

durch Blitzschlag in Brand gerieth. Früher noch hatte der

Blitz in einem Maiensäss ob Un ter va tz in eine Binderheerde

geschlagen, von der er sechs Stück tödtete (22/V1I).

— Erdstösse wurden mehrfach berichtet; so von Di senti s

und anderwärts in der Nacht vom 24—25/1, von Brusio
am 4/II, und von Vulpera-Schuls am 19/VIII Morgens

um 21j| Uhi ; letzterer Stoss war sehr stark und von einem

starken, unterirdischen Bollen begleitet. — Am 7/VI Abends

gegen 10 Uhr wurde vielfach ein prachtvolles Meteor in

südlicher Bichtung wahrgenommen, mit intensiv leuchtendem

Kern und einem langen, der Sonne abgekehrten Schweife.

Die nämliche Erscheinung wurde noch anderwärts in der
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Schweiz beachtet; in Morcote (Tessiu) soll gleichzeitig ein

Hagel von Meteoriten gefallen sein. — Häufig genug zeigten

sich, und zwar schon mit dem Frühsommer, die Bären und

richteten vielerorts an Gross- und Kleinvieh Schaden an,

so im Hut eren g ad in, in Val Rove rs, gegenüber Al-
veneu und in Ar osa. Geschossen wurden im Ganzen

nur drei Stücke: ein Exemplar von 155 Kilo im Misox,
dann zwei junge Thiere von je 90 Kilo auf Davos, deren

Letzteren Fleisch zu Fr. 1. 60 das Kilo Liebhaber fand.

— In S carl wurde eine weisse Gemse gesehen. — In

einer Waldung der Gemeinde Fi de ris richteten die

Eichhörnchen am jungen Lärchenholz so empfindlichen Schaden

an, dass eine Anzahl Jäger zum Abschuss der Thiere

aufgeboten werden musste. — Bei S o m v i x wurden der Reihe

nach Körnerfrüchte, Kartoffeln und Gemüsegärten durch

Heuschrecken verheert; das Zerstörungswerk habe mit dem

Auftreten der noch ungeflügelten Larven begonnen. Leider

gelang es uns nicht, Exemplare des Insectes zu erhalten,

um über die Art (Wanderheuschrecke?) ins Reine zu kommen.

— Erwähnt sei hier noch die am 28/VI in's Werk

gesetzte Besiedlung des Wälschtobels von A rosa mit

15, durch die Section Rätia des S. A. 0. aus Val d'Aosta

in Piémont bezogenen Bastardsteillhöcken. Ueber die Schicksale

des Rudels, der bereits im dritten Jahre den ihm

angewiesenen Standort behauptet, und über die damit erzielten

oder zu erhoffenden Erfolge kann erst später berichtet werden.

K.
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